
Leitfaden
Der Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover ist für die Gleichstellung
aller Geschlechter. Daher empfehlen wir einen gendergerechten
Sprachgebrauch, mit dem alle Geschlechter nicht nur mitgemeint,
sondern auch respektvoll angesprochen werden.

Es gibt verschiedene Möglichkeiten zu gendern. Von sogenannten
Doppelformen (z. B. Christinnen und Christen) werden allerdings
nur das weibliche und das männliche Geschlecht angesprochen.
Dadurch werden Menschen, die sich nicht als weiblich oder männ-
lich definieren, diskriminiert. Das Gendern mit Symbolen hingegen
betont die geschlechtliche Vielfalt der Menschen. Die Symbole
sind jedoch für viele blinde und sehbehinderte Menschen nicht
barrierefrei. Falls sie verwendet werden, empfiehlt der Deutsche
Blinden- und Sehbehindertenverband (DBSV) den Genderstern
(z. B. der*die Pastor*in).

Aus diesen Gründen sollten, wenn möglich, geschlechtsumfassende,
neutrale Formulierungen verwendet werden.

für eine
gendergerechte Sprache



Quellen:
Arbeitsgemeinschaft Gleichstellungsbeauftragte in der Region Hannover (2020):
Sprache macht Wirklichkeit – Empfehlungen für eine geschlechtergerechte Verwaltungssprache

Deutscher Blinden- und Sehbehindertenverband e. V. (DBSV) (2021):
Gendern, URL: https://www.dbsv.org/gendern.html#barrierefreiheit

Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) und Evangelisches Werk für Diakonie und Entwicklung e.V.
(2020): „Sie ist unser bester Mann!“ Wirklich? Tipps für eine geschlechtergerechte Sprache

Landeshauptstadt Hannover, Referat für Frauen und Gleichstellung (2019):
Empfehlungen für eine geschlechtergerechte Verwaltungssprache

Geschlechtsumfassende Bezeichnungen
Menschen, Personen, Mitglieder

Geschlechtsneutrale Pronomen
jeder/jede   alle
keiner/keine   niemand

Institutions- oder Kollektivbegriffe
der Projektleiter   die Projektleitung
die Teilnehmer   das Team

Geschlechtsneutrale Pluralbildungen
die Ehrenamtlichen, die Beschäftigten, die Vorgesetzten

Substantivierte Verben (bestenfalls im Plural,
um geschlechtszuweisende Artikel zu vermeiden)
die Leiter    die Leitenden
die Mitarbeiter  die Mitarbeitenden
die Teilnehmer    die Teilnehmenden

Verb oder Adjektiv statt Substantiv
Christ    Mensch christlichen Glaubens
Unterstützung durch Kollegen    kollegiale Unterstützung
Verfasser    verfasst von
der Rat eines Seelsorgers    der seelsorgliche Rat

Grammatikalisches Geschlecht von Institutionen beachten
Die Kirche als Arbeitgeber    Die Kirche als Arbeitgeberin
Die Diakonie ist Herausgeber    Die Diakonie ist Herausgeberin      
Die Organisation, ein langjähriger Partner    Die Organisation,
eine langjährige Partnerin

Tipp: Unter www.geschicktgendern.de sind zahlreiche geschlechts-
umfassende Formulierungen aufgelistet.
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